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für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
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Saale Zeiun
Fünfunddreiſtigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Naum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikd
iſt nicht geſtattet
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Halle a d Saale Freitag den 20 Dezembe 1901

Der bevorſtehende Jahres und Quartalswechſel giebt ung
Veranlaſſung zum Abonnement auf die täglich zweimal
als Morgen und Abend Ausgabe erſcheinende

Saale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Haus und Verlooſungsliſte ergebenſt

einzuladen und zu bitten behufs Vermeidung jeder Unter
brechung in der Zuſendung die Beſtellungen bei den Kaiſer
lichen Poſtanſtalten den Briefträgern und in
unſeren Expeditionen möglichſt frühzeitig anzumelden

Unſer Programm
bleibt nach wie vor das alte Die Saale Zeitung will ein
Blatt ſein für alle Kreiſe des Volkes ſie will auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens einem geſunden
der Zeit Rechnung tragenden Fortſchritt den Weg
bereiten helfen und durch eine ſorgfältige Auswahl und
Bearbeitung des Leſeſtoffes durch leidenſchafts
loſe ſachliche Erörterung aller Tagesfragen ſich
Hausrecht ſichern in allen Familien die Jntereſſe haben an der
Geſtaltung der Dinge in Staat und Kommune Die Saale
Zeitung wird demgemäß

im politiſchen Theile
wie bisher in durchaus ſelbſtändiger Arbeit und unter
ſtützt durch eigene berliner parlamentariſcheund politiſche
Mitarbeiter ein erſchöpfendes Spiegelbild aller Ereigniſſe
geben die ſich auf dem Gebiete der inneren und äußeren Politik
abſpielen und hierdurch wie durch größtmöglichſte Ausnutzung
aller Hilfsmittel der modernen Journaliſtik die Stellung und
das Anſehen zu behaupten wiſſen welche ſie ſeit Jahren ſchon
in der deutſchen Preſſe einnimmt und die ihrer Stimme
die Beachtung der weiteſten Kreiſe geſichert haben Sie wird

im lokalen Theile
feſthalten an der vorurtheilsfreien und völlig unab
hängigen Erörterung aller kommunalen Fragen und
ihre Meinung offen und ohne jeden Rückhalt ausſprechen wo
ſie es im Jntereſſe der Fortentwicklung der Stadt und des
weiteren Ausbaues ihrer Einrichtungen für erforderlich hält wird
auch weiter den Vorrang behaupten den ſie in der Schnellig
keit Ausführlichkeit und Reichhaltigkeit auch der
lokalen Berichterſtattung beſitzt und es ſich angelegen ſein laſſen
nach wie vor allen gemeinnützigen Beſtrebungen ihre Unter
ſtützung und Förderung zu leihen

Jn der Provinz
Anzahl ſtändiger Mitarbeiter für

ſchnelle Uebermittlung aller Vorkommniſſe die Anſpruch auf
allgemeineres Jntereſſe erheben können Ueber Sachſen An
halt und Thüringen verzweigt ſich ein weites Netz von
Korreſpondenten was eine eben ſo reichhaltige Ausgeſtaltung
dieſes Theiles der Saale Ztg verbürgt wie ſie dem ver
miſchten Theil in herkömmlicher Weiſe zutheil wird

Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur
haben in der Saale Ztg von jeher eine liebevolle Pflanz und
Pftegeſtätte gefunden Sie werden auch ferner ihrer Bedeutung
für das öffentliche Leben und den geiſtigen Fortſchritt ent
ſprechend unter Mithilfe zahlreicher HKapazitäten der
betreffenden Gebiete berückſichtigt werden wie denn auch die
Saale Ztg ſich hervorragende Mitarbeiter auf dem Gebiete

der Unterhaltung geſichert hat So beginnt im neuen Quar
tal ſofort ein

hochintereſſanter Original Roman
von Diedrich Theden

Die zweite Buße
ein Werk das in Bezug auf Schilderung des Milieus Wie auf
feſſelnde Handlung ſelbſt die weitgehendſten Anſprüche befriedigen
dürfte Daneben werden viele andere Erzeugniſſe der erzählenden
Litteratur Romane Novellen Skizzen ſowie Eſſay s jeder
Geiſtesrichtung in bunter Folge zum Abdruck gelangen ſo daß
der Familien Lektüre wie ſie im Unterhaltungsblatt
zum Ausdruck gelangt im weiteſten Maße ihr Recht wird

Der Handelstheil
in hohem Maße umfang und inhaltreich pflegt durch
einen ausgebreiteten vorwiegend telegraphiſchen Nachrichten
dienſt die Jntereſſen von Handel Verkehr ünd Gewerbe
Tägliche Meldungen von allen Handelsplätzen berichten über
die Bewegungen auf den Waarenmärkten wie an den Fonds
börſen Die Notirungen der Berliner Fonds ſowie der
Produkten Börſe findet der Halleſche Leſer in der Saale
Zeitung früher als ſie Berliner Blätter in Berlin ſelbſt
ihren Leſern mittheilen können Monatlich zweimal veröffent
licht die Verlooſungsliſte der Sagale Zeitung die Ziehungen
aller wichtigeren Werthpapiere

Die Ziehungsliſten der preußiſchen Lotterie
werden nach wie vor vollſtäudig am Tage nach jeder Ziehung
veröffentlicht

Die Saale Zeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte auch peröffentiicht

ie die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der Polizei Ver
waltuug der Stadt Halle ſowie der Königl Regierung zu
Merſeburg und des Königl Landrathsamts des Saalkreiſes
oweit ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind Anzeigen jeder
rt in ihr die denkbar weiteſte und erfolg

reichſte Verbreitung
Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale

Zeitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mark bei
unſerer Expeditionen 2,50 Mart bei täglich einmaliger 2,75 Mark
bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Sagle Zeitung

ſorgt eine große

Mittelſtandspolitik
Der Reichstag wird ſich im Januar vorausſichtlich mit An

trägen zum Schutze des Mittelſtandes zu beſchäftigen haben
und es dürfte ihm dafür kaum an Zeit mangeln da nach der
erſten Leſung des Etats ſich eine gewiſſe Lücke ſühlbar machen
wird Vor allen Dingen wird Gelegenbeit ſein ſich über die
wichtige Frage des Schutzes der reellen Handeltreibenden gegen
ſchwindelhafte Ansverkäufe zu befaſſen Anch wir legen viel
Werth auf dieſe und ähmtiche Fragen deren geſetzgeberiſche
Löſung dem Mittelſtand wohl förderlich ſein könnte aber wir
wünſchten dringend daß die Verbindung damit auch die Frage
der Beſteuerung oder noch beſſer Einſchränkung der großen
BeamtenWaarenhäuſer der Löſung näher geführt wird denn
die Erledigung dieſer Frage iſt nicht nur vom wirthſchaftlichen
ſondern auch vom ſozialen und politiſchen Standpunkte aus in
hohem Maße erwünſcht

Gerade in der letzten Zeit hat ſich ein Vorfall ereignet der
den Nachtheil dieſer Jnſtikutionen für den Mittelſtand in
charakteriſtiſcher Weiſe belenchtet Nach dem Fachblatte Der
Materialiſt hat die Weindirektion des Militärkaſinos in
Weſel ihre Preisliſte an die dortige Bürgerſchaft verſandt
und derſelben ihren Weinkeller zum Bezuge dringend empfohlen
Die Bürgerſchaft aber und nicht in letzter Linie der Mittel
ſtand auf deſſen Schultern die direkten und indirekten Abgaben
am ſchwerſten laſten bringt die Mittel auf umodas Heer und
damit alſo auch die Offiziercorps und die Militärkaſinos zu
erhalten Schon durch die Abſonderung der Offiziere in den
Militärkaſinos erwächſt dem Mittelſtande in den Garniſon
orten lange nicht mehr der Vortheil aus der Garniſon wie in
früherer Zeit ganz beſonders dann nicht wenn die Militär
kafinos wie es zumeiſt geſchieht ihre hauptſächlichen Bedürfniſſe
in großen Mengen von außerhalb beziehen Wenn ſich nun
aber die Militärkaſinos nicht einmal damit begnügen für ſich
ſelbſt d h für das Offiziercorps der Garniſon zu ſorgen
ſondern wenn ſie auch noch einen Betrieb ſür private Kreiſe
einrichten und dadurch die ſelbſtändigen Kaufleute des Garniſons
ortes ſchädigen ſo muß hiergegen doch entſchieden proteſtirt
werden und wir halten es die Wahrheit der Mittheilung des
erwähnten Fachblattes vorausgeſetzt für nothwendig daß der
Kriegsminiſter veranlaßt wird zu dieſem Falle im Reichstage
Stellung zu nehmen und daß er dafür Sorge kragen wird daß
derartige Fälle ſich in Zukunft nicht wiederholen

Aber ſelbſt wenn die militäriſchen wirthſchaftlichen Organi
ſationen nicht ſo weit gehen ſchädigen ſie den Mittelſtand d h
den reellen Handelsbetrieb doch auf das ſchwerſte Nach einer
neuerlich veröffentlichten Statiſtik zählt das Waaren haus
für Heer und Marine 49,000 ordentliche und 2500 außer
ordenkliche Mitglieder Da ein erheblicher Theil dieſer Mit
glieder Haushaltungen hat ſo kommen die Vortheile der Ein
känfe im Wagrenhauſe nicht nur ihnen ſondern auch ihrer
Familie zu gute und es wird der Geſchäftswelt die Kundſchaft
von ſicherlich 150,000 bis 200,000 Perſonen in Bezug auf eine
ganze Reihe von Einkaufsartikeln entzogen Nun wird man
vielleicht einwenden daß 200 000 Perſonen noch nicht ein halbes
Prozent der Bevölkerung des Deutſchen Reiches ſind demgegen
über aber iſt darguf hinzuweiſen daß doch nicht nur die An
zahl der Perſonen in Frage kommt ſondern ſehr weſentlich
auch ihre Kaunfkraft 20,000 oder 30,000 Offiziersfamilien
können ſehr viel mehr Geld unter die Geſchäftslente bringen
als ebenſo viele Arbeiterfamilien dann aber erheiſcht auch das
Prinzip der ſtaatsbürgerlichen Gemeinſchaft d h das Leben und
Fördern aller Stände mit und untereinander dringendſte Wür
digung und Beachtung

Ob dem Uebelſtande ſchon mit einer Beſteuerung der Wagren
häuſer für Offiziere und Beamte abgeholfen wäre iſt angeſichts
der noch ſehr unſicheren Reſultate der Wagrenhausſtener in
Preußen noch eine offene Frage Viel wirkungsvoller würde
es ſein wenn der Betrieb dieſer Organiſationen eingeſchränkt
würde Das Wagrenhaus für Heer und Marine müßte ge
balten ſein den Offizieren und Militärbeamten ſowie den

deſerveoffizieren nichts anderes zu liefern als Uniformſtücke
und Waffen Wenn dieſe Gegenſtände die ſozuſagen das
Handwerkszeug des Offiziers ſind dem Offizier von einer
genoſſenſchaftlichen Orgamiſation geliefert werden ſo liegt darin
zweifellos eine gewiſſe innere Berechtigung Alles andere aber
ſollte der Offizier ebenſo von den Gewerbetreibenden kaufen
wie es der Exiliſt thut Des weiteren wäre aber auch aus
ſozialen Gründen eine Einſchränkung des genoſſenſchaft
lichen Wirthſchaftsbetriebes der Offiziere wünſchenswerth weil
dieſe eigenen wirthſchaftlichen Orgauiſationen mit dazu bei
tragen das Offiziercorps von dem Bürgerthum abzuſchließen
Mag dieſe Thatſache manchen Kreiſen auch ganz beſonders lieb
ſein bedauerlich und ſchädigend bleibt ſie doch nach mehr denn
einer Richtung hin

Auch die Zuneigung zu den Berufsſoldaten wie die Zu
neigung zum Heere überhaupt kann nur herabgemindert werden
wenn den bürgerlichen Erwerbsſtänden jeder Vortheil von dem
Beſtehen des Heeres entzogen wird Die Laſten die die Er
haltung und Steigerung der Wehrkraft zu Waſſer und zu
Lande dem deutſchen Volke auferlegt hat ſind beſonders in den
letzten 11/ Jahrzehnten ganz enorm geſtiegen und es wäre
nür gerecht wenn geſetzliche Maßregeln ergriffen würden
durch die erreicht wird einen Tyeil des Goldſtromes der von dem
Mittelſtand geſpeiſt wird wieder zu ihm zurückzuleiten a

Deutſches Reich
Eine intereſſante Vilanz

Wie im geſtrigen Abendblatte ſchon kurz berichtet hat auch
das Altmärker Kornhaus in Beetzendorf nicht nur

geſchloſſen und zwar betrifft dies das letzte dritte Ge
ſchäftsjahr Das iſt ein intereſſantes Ergebniß zumal wenn
man bedenkt mit welch großen Hoffnungen gerade dieſe agrariſche
Gründung ins Leben gerufen wurde Mitte 1898 hat das
Kornhaus zu arbeiten begonnen die erſten Tage ſeiner Wirk
ſamkeit fielen in eine Zeit wo das Fiasko der Kornhaus
genoſſenſchaft Halle der erſten ſtaatlich ſubventionirten auf
deutſchem Boden überhaupt einen lebhaften Streit
dafür und dawider entfeſſelt hatte Mit prahlen
dem Stolz verkündeten die Gründer des Beetzendorfer Unter
nehmens das vielleicht doch dieſer oder jener altmärkiſche Land
wirth auf Grund der Erfahrungen der Halleſchen Kornhaus
genoſſenſchaft mit einigem Zweifel betrachtete Unſer Korn
haus hat eine große Zukunft Drei Jahre ſind
mittlerweile ins Land gegangen und noch immer muß der Alt
märker Landwirth der auf jene Gründung ſein Vertrauen ſetzte
auf die Zukunft hoffen denn mit der Gegenwart iſt es noch
früb das Gewinn und Verluſtkonto eröffnet keine
treundliche Perſpektive Da finden ſich auf der Debetſeite

Gelreidekönto 460,92 MUnkoſtenkonto 14489 42
Aglokonto 470,35Ernenerungskonto 4118,99
Einrichtungskonto 93,35Zinſenkonto 9002,68

Summa 24,935,71 M
An dieſer Aufſtellung iſt die Poſition Erneuerungskonto von

beſonderem Jntereſſe Ganze 418,99 M ſtellt die Kornhaus
genoſſenſchaft als Erneuerungskonto in Rechnung und dabei
ſtehen die Jmmobilien mit 63,944,12 M und die Speicherei
Maſchinen mit 19,350,43 M zu Buche das Säckekonto
2987,25 und Jnventarkonto 2460,70 gar nicht ge

rechnet Schon ein flüchtiger Blick lehrt daß dieſe Ab
ſchreibungen nicht im entfernteſten mit den Grundſähen
vereinbar ſind die für jedes Geſchäftsunternehmen gelten müſſen
wofern es auch nur einigermaßen Anſpruch auf Solidität
machen will Nach ſoliden kaufmänniſchen Grundſätzen die auch
das Beetzendorfer Kornhaus nicht hätte außer acht laſſen dürfen
wenn es ein klares Bild ſeiner Geſchäftslage geben wollte
waren abzuſchreiben auf die Gebäude 1 Proz 639,44 auf
die Maſchinen 10 Proz 1935 in Summa über 2500 M
ab geſchrieben ſind aber nur 418 d h ein Sechſtel
des pflichtgemäßen Betrages alſo über 2100 M zu wentlg
Trotz dieſer ſeltſamen Praxis mit der man künſtlich das
finanzielle Schlußbild verſchönern wollte iſt das
Endergebniß noch kläglich genug Man prüfe ſelbſt

Kredit
Vortrag von 1900 35,55 MReſervefondskonto 1176Gewinn auf der Zweigſtelle 3779,94
Brennmaterialienkonto 333,64
Düngemittelkonto 4004,66Futtermittelkonto 9682,64Süumereienkonto 3380,39Maſchinen und Geräthekonto 681,04

Berluſt 4871,85Summa
Alſo ein Defizit von faſt 5000 M
ſoll dafür Deckung geſucht werden indem man auf jeden der
etwa 1400 Antheile 5 M Nachzahlung erhebt Wenn
nebenbei die Beetzendorfer Kornhausgenoſſen ſich damit brüſten
wir verſchmähen grundfſätzlich Staatshilfe wir machen alles
mit eigenem Gelde ſo hat das doch auch noch ſeine Bedenken
Auf der Kreditſeite des Bilanzkontos findet man nämlich neben
den 6510 M Geſchäftsantheilen u 40,000 M Hypotheken ſchließlich
auch noch einen den hauptſächlichſten Poſten von 224,390,28 Konto

korrent Es ſind dies zweifellos Gelder von der Central
genoſſenſchaftskaſſe jenem ſtaatlichen Jnſtitut das Gelder
zu dem im gewöhnlichen Geſchäftsleben unmöglichenjZinsfuß von
2 Proz herleiht Alſo der Stolz erſcheint nicht ſehr angebracht

Der Geſchäftsbericht bramarbaſirt ferner mit dem Umſatz
des Kornhauſes der höchſt erfreulich wachſe Auch das iſt
ſchließlich nicht ſo erheblich als es nach den volltönenden
Worten ſcheinen könnte Es ſind 1900 1901 im ganzen
Futter Düngemittel und Getreide umgeſetzt 191,585 Centner

davon entfallen auf das Getreide nur etwa 30,0006 Etnr
Das iſt ein ſo geringes Quantum daß es ein tüchtiger Agent
in Halle oder Leipzig wenn es gut geht in wenigen Tagen
umſetzt,

Wie wenig ſtolz tm letzten Grunde der Vorſtand des
Kornhauſes auf ſeinen Erfolg iſt wie ſehr er ſelbſt ſich in
ſeinen Hoffnungen enttäuſcht fühlt das verräth eine
kleine aber äußerſt intereſſante Notiz die er zur Einleitung
ſeinem Bericht vorausſchickt Sie lautet

Unſere Berichte ſind ſtreng vertraulich und dürfen
keinesfalls unſerer Händlerkonkurrenz in die
Hand gegeben werden da dieſelben die Berichte zu unſerm
Nachtheil wie ahnungsvoll Red verwenden würde Da

egen erbitten wir uns im Jntereſſe der Genoſſenſchaft
ämmtliche Preisliſten unſerer Händlerkonkur

renz zur Einſicht
Ein äußerſt pfiffiges Verfahren Nur hat es den einen Fehler
daß die ſchlauen Herren ſofort als die blamirten Europäer
daſtehen wenn dieſer ſchlaue Tric bekannt wird Und er iſt
hiermit nunmehr bekannt geworden trotz aller Vorſicht und
zur Warnung all der Landwirthe die ſich von den agrariſchen
Kornlagerhäuſern goldene Berge verſprechen

en

Ein ſtandesherrliches Recht
Der Herzog von Arenberg der ſeinen Wohnſitz in Brüſſel

hat iſt Beſitzer der Standesherrſchaft Recklinghauſen
in Weſtfalen Jm Anfang der 70er Jahre entſtanden dort die
erſten Kohlenwerke ſeitdem hat der Steinkohlenbergbau ge
waltig zugenommen ſo daß jeht ungefähr 6 Millionen Tonnen

24,935,71 M
Dem Vernehmen nach

nicht mit Gewinn ſondern ſogar mit faſt 5000 M Verluſt ab in der Standesherrſchaft gewonnen werden Seit 1898 hat der



Staat die Bergwerksabgaden ander Hebnng geſetzt in den
Standesherrſchaften ſtand aber den Beſitzern das Recht zu
die Abgaben zu erheben und der Herzog von Arenberg be
anſprucht nach wie vor von den in ſeiner Herrſchaſt geförderten
Kohlen die Abgabe die 80 Pfennig für jede Tonne beträgt Die
dortigen Kohlenzechen verweigerten die Zahlnung weil ſie
glaubten daß auch für die Herrſchaft Recklinghanſen die Pflicht
zur Leiſtung der Abgabe aufgehört habe wurden aber in einem
von ihnen anhängig gemachten Prozeſſe wie die Frankf Ztg
mittheilt abgewieſen Sie müſſen alſo dem Herzog die erheb
liche Steuer auch für die Zukunft bezahlen Da in der Standes
herrſchaft Recklinghauſen noch manche Kohlenbanſchächte im Bau
begriffen ſind oder demnächſt in Angriff genommen werden
nachdem ſtch herausgeſtellt hat daß ſich im ganzen Kreiſe
Recklinghauſen wenn auch in größerer Tiefe als im älteren
weſtfäliſchen Kohlenrevier Steinkohlen finden ſo wird die
Förderung noch erheblich wachſen und damit werden die Ein
nahmen des auch in der Rheinprovinz und in Belgien reich be
güterten Herzogs noch weiter gewaltig zunehmen Als der
Arenberg ſchen Familie im Frieden von Luneville 1801 als Ent
ſchädigung für ihre in der Eifel belegenen reichs
unmittelbaren Beſitzungen die damals zu Frankreich ge
ſchlagen wurden die Graſſchaft Recklinghauſen überlaſſen
wurde hat ſie demnach ein ſehr gutes Geſchäft gemacht

Jetzt will wie bekannt die preußiſche Staatsregie
ruwg nördlich der Lippe eine Anzahl Grubvenfelder er
werben die ſoweit man aus den in die Oeffentlichkeit ge
langten Nachrichten ſchließen kann zum größten Theile wenn
nicht ſämmtlich im Bereiche der Standesherrſchaft
Recklinghanuſen liegen Wie verlautet ſoll der Landtag in
der nächſten Seſſion angegangen werden die Genehmigung zum
Ankaufe zu ertheilen und die dazu erforderlichen Mittel zu be
willigen Es wird dann unerläßlich ſein daß ſich das Ab
geordnetenhaus mit der Berechtigung des Herzogs von
Arenberg die Bergwerksabgaben zu erheben beſchäſtigt damit
wenigſtens vermieden wird daß auch der Staat
dem Herzoge tributpflichtig werde Die Familie Aren
berg kann mon geradezu als international bezeichnen Sie iſt
belgiſchen Urſprungs und ihre Mitglieder ſind Grundbeſitzer
in Deutſchland VBelgien Frankreich und Oeſterreich Der Herzog
iſt Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes ein Vetter von ihm
Mitglied des Reichstages und des preußiſchen Abgeordneten
hauſes ein Bruder des letzteren Geiſtlicher Rath und päpſtlicher
Geheimkämmerer in Eichſtätt und wird in nicht langer Zeit
einen Biſchofsſtuhl beſteigen ein anderer Prinz von Arenberg
iſt Mitglied der franzöſiſchen Deputirtenkammer und Präſident
der Suez Kanal Geſellſchaft während wieder ein anderer wegen
ſeiner in DeutſchOſtafrika begangenen Gewaltlhaten gegen
wärtig eine mehrjährige Gefängnißſtrafe verbüßt 8

Politiſches

Unter der Ueberſchrift Wie iſt die politiſche Lage
finden wir in der letzten Ausgabe von Naumann s Hilfe
eine vom Herausgeher ſelbſt geſchriebene Erörterung die recht
beachtenswerth erſcheint weshalb wir ihrem Gedankengange
ſolgend hier einen Auszug daraus wiederzugeben ſür an
gebracht halten Ausgehend von der Thatſache daß die Zu
ſammenſetzung der Zolltarifkommiſſion des Reichstags keines
wegs der Stimmung des deutſchen Volkes im ganzen entſpricht
da anderenfalls ſich des Volkes ſür die Brotvertheuerung
erklären müßten führt der Führer der Nationalſozialen aus
daß unſere Volksvertretung in dieſer Sache zur einſeitigen
Klaſſenvertretung geworden ſei und ſich hier einmal recht dent
lich zeige wie verhängnißvoll die Eintheilung der Wahlkreiſe
iſt indem die großen Jnduſtriebezirke und großen Städte von
den kleinen Wahlkreiſen des flachen Landes überwältigt werden
Dann ſchlägt Pfarrer Naumann vor

Es wäre nöthig daß die Parteien der Linken baldigſt
eine Jnterpellation im Reichstage ſtellten ob und
wann die Regierung beabſichtige auf Grund der
Reichsverfaſſung eine neue Eintheilung der Wahl
kreiſe vorzunehmen Nicht als ob wir glanbten die
Regierung wolle neu eintheilen Sie will nicht Aber durch
eine ſolche Jnterpellation würde die Aufmerkſamkeit des
Volkes auf dieſe brennende Wunde gelenkt Es iſt nöthig den
Zuſammenhang von Wahlkreisungerechtigkeit und Brotwucher
ins alkgemeine Bewußtſein zu rücken damit es allen Menſchen
klar wird daß es ſich bei der Zollfrage um eine Frage
politiſcher Vergewaltigung handelt

Mit der Parole gegen die Getreidezölle will Naumann alſo die
Parole für eine neue Wahlkreiseintheilung verbunden ſehen da
es nicht genüge nur neue Wahlen zu fordern die doch auf
Grund der veralteten Eintheilung ſtattfinden würden Bülow
wolle nicht derjenige Kanzler ſein deſſen wir bedürften um das
allgemeine Wahlrecht thatſächlich wieder herzuſtellen da er ſich
den Agrariern verſchrieben habe Dieſe aber würden nicht für
alle Zeiten ſiegen denn das ſei ausgeſchloſſen da es unmöglich
iſt daß die Stimme der Mehrheit auf alle Zeiten hin todt ge
macht wird Aus dem Kampfe ums Brot werde ſich der Kampf
um das Wahlrecht entwickeln und dieſen würden die Agrarier
ihrerſeits beſchleunigen da ſie vorausſichtlich das jetzt giltige
Wahlrecht noch weiter zu verlürzen ſuchen würden Einmal würden
ſie verſuchen dieiden Zolltarif bekämpfende Minderheit politiſch zu
vergewaltigen über ein halbes Jahr würde man von rechts her
ſchöne Urtheile über Parlamentarismus hören und andererſeits
müßten ſich die Agrarier da falls es jetzt gelingen ſollte
die erſtrebten Zollſätze zu erreichen jeder folgende
Reichstag eine Gefahr für den gewonnenen Raub
ſei nach dem Zollkampfe als Wahlrechtsgegner enthüllen indem
ſie die Wahlrechtsfrage auf ihre Art anſchneiden würden Jhnen
müſſe damit begegnet werden daß klar und unzweideutig dem
Volke deutlich gemacht wird

ein agrariſches Deutſchland iſt nur möglich auf Grund einer
Vertürzung des Reichstagswahlrechtes

ein induſtrielles und ſozigles Deutſchland aber iſt nur mög
lich auf Grund gerechter Wahlkreiseintheilung

Noch iſt dieſes Entweder Oder, ſo ſchließt Naumann nicht
von der Menge erſaßt weder rechts noch links aber die Dinge
entwickeln ſich weiter und machen durch ſich ſelbſt auch Blinde
ſehend Die Linke aber iſt es die den Geiſt und den Buch
ſtaben der Reichsverfaſſung für ſich haben wird

Volkswirthſchaftliches

Ueber die ſchon gemeldete Einſtellung der mikroſkopi
ſchen Unterſuchung von Schweinen und Schweinefleiſch
in Amerika vom 1 März 1902 ab ſchreibt die Centralſtelle

Vorbereitung von Handelsberträgen Als im Jahre 1891
as deutſche Einfuhrverbot für amerikaniſches Schweinefleiſch

aufgehoben wurde wurde zur Bedingung gemacht daß allem
eingeſührten amerikaniſchen Schweinefleiſch künſtig ein amtliches
Certifikat über die in Amerika vorgenommene mikroſtkopiſche
Unterſuchung beigefügt werden müſſe Wenn jetzt Amerika die
mikroſkopiſche Unterſuchung aufhebt ſo wird die Beibringung
des erforderlichen Certifiktats unmöglich und damit auch die

europäiſche Staaten außer Deutſchland das gleiche Certifikatverlangen die Aufhebung der u daher die Ausfuhr
amerikaniſchen Schweinefleiſches in ſehr weitem Umfange un

machen würde Das deutſche Geſetz betreffend die
Schlachtvieh und Fleiſchſchau vom 3 Juni 1900 enthält in dem
vorlänfig nöch nicht in Kraft geſehzten 513 die Beſtimmung daß
das in das Zollinland eingehende Fleiſch bei der Einfuhr einer
amtlichen Unterſuchung unterzogen werden ſoll Als logiſche
Konſequenz dieſer Beſtimmung muß der Verzicht auf die For
derung der Beibringung der erwähnten Certiſikate angeſehen
werden Es verlautet ſedoch noch nichts darüber ob man g
ne igt iſt dieſe Konſequenz zu ziehen die Frage wird dringlich
falls ſich die Nachricht von der demnächſtigen Einſtellung der
mikroſkopiſchen Unterſuchung in Amerika beſtätigen ſollte

Die ſchon kurz erwähnte Eingabe von 127 ſächſiſchen
Brauereien an den Reichstag weiſt zunächſt auf die be
kannte Thatſache hin daß die deutſche Brauinduſtrie ohne den
Bezug aus ländiſcher Gerſte und ausländiſchen Hopfens
nicht beſtehen könne und weiſt dann ſtatiſtiſch nach daß auch
der ſich ſeit 1880 ſtets ſteigernde Zoll anf Gerſte eine Er
weiterung der Anbaufläche nicht zur Folge hatte trotz des
enorm geſtiegenen Gerſteverbrauches Die Petition erörtert
weiter die Gründe die da bewirken daß auch ausländiſches
Malz und fremder Hopfen der deutſchen Braninduſtrie un
entbehrlich ſind Durch die im Zolltarifentwurf vorgeſchlagenen
enormen Zollerhöhungen auf Gerſte Hopfen und Malz werde

man die großen Brauereien zwingen ihre Produktion weſentlich
zu erweilern um den Schaden nach Möglichkeit auszugleichen
dadurch werde aber die Exiſtenz der kleinen und mittleren
Brauereien gefährdet Beſonders den braugewerblichen
Mittelſtand des Königreichs Sachſen werde jede
Zollerhöhnng der Rohſtoffe ſchwer treffen Falle die Exiſtenz
der kleinen und mittleren Brauereien ſo ſei damit auch der
kleine Gerſtenbauer ſeines natürlichen Abſatzgebietes be
raubt denn dieſer könne kleine Gerſtenmengen ſchon deshalb
nicht auf den großen Markt bringen weil durch Transport und
Zwiſchenhandel die Koſten ſich ſo verthenern würden daß für ihn
der Anbau von Branugerſte einfach nnlohnend werde Die durch
Vermittlung des ſächſiſchen Landesverbandes des Haudels
vertragsvereins an den Reichstag gelangle Petition
kommt zu dem Schluſſe jene hohe Körperſchaſt wolle den Zoll
erhöhnngen guf Gerſte Hopfen und Malz ihre Zuſtimmung
insbeſondere in Rückſicht auf die Exiſtenzfähigkeit der
zahlreichen kleinen und mittleren Brauereien ver
ſagen und für die Beibehaltung der zur Zeit beſtehenden
autonomen Tariffätze eintreten Gleichzeitig werden die Nach
weiſe über Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im IV Viertel
jahrsheſte zur Statiſtik des Deutſchen Reiches Jahrgang
190 bekannt die da zeigen daß die Biergewinnung im Gebiet
der Branſteuer Gemeinſchaft auch im Rechnungsjahre 1900
wieder zugenommen hat Der warme Sommer und günſtige
wirthſchaftliche Verhältniſſe gelten als Urſache der Mehr
erzeugung Nur in Heſſen Naſſan den Hohenzollernſchen
Landen und im Großherzogthum Heſſen hat eine reichliche
Obſternte auf die Vicrerzeugung hemmend eingewirkt Die
Zahl der im Betriebe geweſenen Brauereien 6903 gegen 7083
im Jahre 1899 iſt wie ſeit Jahren noch immer im Zurückgehen
weil die kleinen Vrauereien namentlich auf dem
Lande dem Wettbewerb der Großbetriebe häufig
unterliegen Von den eingegangenen 180 Brauereien hatten
157 hanptſächlich obergähriges Bier bereitet Die Biererzeugung
betrug im Vrauſtenergebiet 44,7 Millionen Hektoliter 1899
43 in Bayern 17,9 Millionen 1899 17,7 in Württemberg
3,9 Millionen 1889 4 in Baden 3 Millionen 1899 3
in Eiſaß Loethringen 1,1I1 Millionen 1899 1,13 und im deutſchen
Zollgebiet 70,9 Millionen Hektoliter 1899 69,5 Millionen
Unter Berückſichtigung der Ein und Ausfuhr iſt der jährliche
Bierverbrauch anf den Kopf der Bevölkerung berechnet worden
ſür das Brauſteuergebiet auf 106,0 Liter 1899 104,4 und für
das Zollgebiet auf I25,1 Liter 1899 125,0

Kirche und Schule
Nach der Verſicherung eines elſäſſiſchen Centrumsblattes

iſt die Ernennung des bisherigen Lehrers am katholiſchen
Prieſterſeminar in Straßburg Prof Pr Müller zum Pro
feſſor der Philoſophie an der Univerſität Straßburg mit
Beſtimmtheit zu erwarten

Den Urſulinerinnen in Osnabrück wurde wie die
Köln Volkszeitung meldet geſtattet in Hoſte bei Osnabrück

eine Haushaltungsſchnle für ſchnulentlaſſene Mädchen zu
gründen und zn leiten

Verwaltung und Rechtspflege
Zu der im heutigen Morgenblatte bereits erwähnten Ver

fügung des Handelsminiſters über die Errichtung der
Hand elskammer für Berlin wird weiter berichtet daß
dieſe Errichtung auf Grund des Handelskammergeſetzes erfolgte
Von einer Abänderung dieſes Geſetzes ſür Berlin mit dem vor
kurzem in einem offiziöſen Artikel gedroht worden war wird
abgeſehen Dieſer neuen Handelskammer ſoll auch nach einer
kurzen Uebergangszeit die Aufſicht über die Börſe über
tragen werden

Der Wittwe eines Jnvaliden aus dem deutſchfranzöſiſchen Kriege iſt jüngſt die Weiter bewilligung
einer laufenden Wittwenunterſtützung aus Mangel an
Mitteln abgelehnt worden Es handelt ſich um eine Wittwe
Höntgen deren Mann bis zu ſeinem Tode in der königlichen
Geſchoßfabrik Siegburg beſchäftigt wurde ſie verliert ihre
ganze Penſion von 9 M monatlich und von der Erziehungs
beihilfe ihrer vier Kinder monatlich 4 in Summe 13 M
monatlich von den 25 die ſie bis Ende Oktober erhielt
bekommt ſie alſo nur noch 12 M Auf ein Geſuch um Auf
hebung der ſie ſchwer treſfenden Maßnahme erwiderte die Feld
zeugmeiſterei daß die Ablehnung in dieſem Jahre eine Weiter
bewilligung im folgenden Jahre nicht ausſchließe Dieſer Fall
wird ſicherlich bei der Erörterung der vom Abg Arendt ein
gebrachten Jnterpellation im Reichstag zur Sprache kommen

Nach einer Meldung aus Kempten iſt gegen den Re
dacteur der dortigen Allgäuer Ztg Siebertz zur Zeit ein
Verfahren wegen Zeugnißverweigerung anhängig
Da er den Namen des Verfaſſers eines in der Allgäner Ztg
erſchienenen inkriminirten Artikels nicht angeben wollte wurde
er im Zeugnißzwangsverfahren verhaftet

Parlamentariſches
Von den Ausführungsbeſtimmungen zum Reichsſeuchen

geſetz liegen die gegen die Peſt dem Reichstage zur
Kenntnißnahme bereits vor Die Ausführungsbeſtimmungen
wegen der Pocken ſind fertiggeſtellt und werden dem
preußiſchen Stagtsminiſterium unterbreitet Nebrig bleiben die
auf den Fleckentyphus und die Cholera bezäüglichen
Mit den letzteren hat es nicht ſo ſehr geeilt weil die bereits
bekannten Veſtimmungen in Kraft ſind und es ſich im weſent

ne nur um deren ſormelle Uebertragung auf das Reich
andelt

Die Reichstagserſatzwahl in Schaumburg Lippe
für den verſtorbenen Abg Müller fr Volksp iſt auf Donners
tag den 23 Januar anberaumt worden

Parteinachrichten

Der Umſtand daß der als ein Hauptwortſührer des
exkremen Agrarierthums bekannte Major a D Endell trotz

Einfuhr Bemerkenswerth iſt die Thatſache daß auch andere re in der Oeffentlichkeit mehrfach erwähnten perſönlichen
erhältniſſe wie geſtern ſchon gemeldet von neuem zum Mit

glied der Poſener Landwirthſchaftskammer gewählt iſt err
mit Recht in politiſchen Kreiſen Aufſehen denn es zeigt w
rückſichtslos und ſiegesbewußt die Agrarier zur Zeit auftreten

Wenn indeß, ſo ſchreibt die Nationalztg die nunmehr in
den Einzelheiten veröffentlichten Angaben über die Kaſſen
führung der Poſener Landwirthſchaftskammer unter
dem Präſidium des Herrn Endell auch von den aggrariſchen
Agitatoren als gleichgiltig behandelt werden vlelleicht miſ
weniger innerer Gleichgictigkeit als äußerlich zur Schau e
tragen wird ſo wird der Landwirthſchaſtsminiſter dieſelben
doch nicht ignoriren dürfen Es iſt öffentlich behauplet worden
daß von anderen belaſtenden Angaben zu ſchweigen bei der
Kaſſenreviſion grobe Tänſchungen verübt daß 5000 M welche
in der Kaſſe fehlten während der Reviſion hineingelegt und
nach derſelben wieder heransgenommen worden Dermtige
öffentliche Behauptungen machen unſeres Erachtens eine Dis
ciplinarunterſuchung gegen die für die Kaſſenführung
verantwortlichen Perſonen unerläßlich Es handelt ſich nicht
um eine private Kaſſe ſondern um die einer öſfentlichrechtlichen
Einrichtung zu welcher Zwangsbeiträge erhoben werden Jn
Poſen hat man ſich ſchon lange gewundert daß über dieſe
Dinge von denen dort die Spatzen auf den Dächern pfeiſen
nicht der Oberpräſident der mindeſtens Kommiſſar der Stagts
regierung bei der Landwirthſchaftskammer iſt eine Unterſuchnung
veranlaßt hat Es ſoll unterblieben ſein auf Grund der Anſicht
daß der Oberpräſident nicht der Vorgeſetzte der Landwirth
ſchaftskammer ſei Jndeß auch für dieſe wird es irgend eine
vorgeſetzte Jnſtanz doch wohl de welche die Verwendung der
Mitgliederbeiträge zu überwachen beſugt iſt

Ueber Reichstagsfanulpelze läßt ſich die Deutſche
Tagesztg in einem mehr als zwei Spalten langen Leitartikel
in der Beſprechung einer Broſchüre aus Das agrariſche Blatt
hat drei Mittel die aber alle zugleich angewandt werden
müßten bereit um das Schwänzen im Reichstag einiger
maßen zu beſſern Die Wähler müßten jeden Kandidaten ver
pflichten regelmäßig an den Berathungen theilzunehmen Die
Dauer der Reichstagsverhandlungen müſſe auf ein vernünftiges
Maß zurückgeführt werden und in jeder Woche müßten im
Reichstag vielleicht der Sonnabend oder Montag ſitzungsfrei
bleiben damit jeder Abgeordnete nach Hauſe reiſen könne
Ueber die vorausſichtliche Haltung der bayeri en

Centrumsabgeordneten in der Zolltariffrage ſcheeibt
man dem B aus München Die bayeriſchen Centrums
und agrariſchen Reichstagsmitglieder benutzen die Ferien zur
Verſtändigung mit der Regierung und den Wählern Wie ich
aus einer ſicheren Quelle höre werden die agrariſchen Konſer
vativen und die bayeriſchen Abgeordneten aus dem Centrum
den Wink der Regierung um nicht die Vorlage zu gefährden
beachten und ihre Forderungen in betreff der Höhe der Ge
treidezölle auf die Bundesrathsvorlage beſchränken Sie
verlangen aber Konzeſſionen betreffend die Viehzölle werden
aber auch in dieſem Punkt muthvoll im gegebenen Augenblick
zurückweichen

Heer und Flotte
Unter den in der geſtrigen Extraausgabe des Militär

Wochenbl mitgetheilten Perſonalverändernungen findet ſich noch
eine weitere die beſonders erwähnenswerth iſt Major Zier
mann vom Stabe des 11 Dragoner Regiments in Gum
binnen iſt mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtrilt
und unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Unitorm
des Litthauiſchen Nlanen Regiments Nr 12 zum Bezirksoffizier
und Pferde Vormuſterungs Kommiſſar beim Landwehrbeztirk
Aachen ernannt worden Major Ziermann iſt derjenige
Offizier der als r des Diviſionsgerichts in Gumbinnen
im Kroſigk Prozeß mit entſchieden hat und zwar wie von
der Vertheidigung behauptet wird zu Unrecht da ſeine Berufung
t r gericht gegen die geſetzlichen Beſtimmungen verſtoßen
aben ſoll

Zwei Reſerve Offiziere beide Rechtsanwälte in
Braunſchweig hatten im Dezember vorigen Jahres nach
dem ſie ſich thätlich aneinander vergriffen hatten ein Duell
ausgefochten wobei der eine Reiche am Oberſchenkel ſchwer
verletzt worden war Er wurde dann zu 3 ſein Gegner Lüdde
in erſter Jnſtanz zu 9 in zweiter Jnſtanz zu 6 Monaten Feſtung
verurtheilt Jctzt iſt nach dem Braunſchw Volksfreund
Reiche begnadigt worden nachdem er noch uicht 2 Monate
ſeiner Strafe verbüßt hat

S M S Stein Kommandant Fregatten Kapitän
Bachem iſt am 17 Dezember in St Thomas eingetroffen und
beabſichtigt am 2 Januar von dort nach San Juan Porto
rico in See zu gehen

S M S Moltke Kommandant zur See Franz iſt
am 18 Dezember in Vela de Coro Venezuela angekominen
und wollte dieſen Hafen geſtern wieder verlaſſen um nach
Kingſton Jamaica zu gehen

S M S Geier Kommandant Korvetten Kapitän Hil
brand iſt am 19 Dezember in Hilung angekommen und an
demſelben Tage nach Tſingtau in See gegangen

Ausland
Oeſterreich Hingarn

Jn Lemberg wird auf Anregung eines Bürgerkomitees ein
Verein zum Schutze des polniſchen Handels und Gewerbes

gebildet welcher die Mitwirkung aller Klaſſen der Bevölkerung
anruſt um kräftig und erfolgreich dem Jmport preußiſcher
Produkte entgegen arbeiten zu können

Nußland
Den Rußkija Wedomoſti wird aus Omsk gemeldet daß die

J

Ueberſiedlerbewegung von Sibirien nach Rußlandin dieſem Jahre einen noch nicht beobachteten Umfang an
genommen hat Laut den Berichten des Ueberſiedlerkomitees
ſind 105,000 Perſonen beiderlei Geſchlechts in den erſten acht
Monaten nach Sibirlen ausgewandert und über 36,000 Per
ſonen nach Rußland zurückgekehrt Es d Tage an denen der
Rückzug aus Sibirien ſtärker war als der Hinzug Der Rück
zug von Ueberſiedlern findet ſowohl vom fernen Oſten wie aus
Centralſibirien vom Altai und aus dem Gouvernement Tomsk
ſtatt Jn den meiſten Fällen kehren Ueberſiedler wieder nach
Rußland zurück die jede Hoffnung auf ein Seßhaftwerden in
Sibirien aus verſchiedenen Gründen haben aufgeben
müſſen nachdem ſie ihr letztes Beſitzthum eingebüßt
haben Die Zurückkehrenden ſind im wahren Sinne
des Wortes Bettler Als Hauptgrund für die miß
lungene Anſiedlung ſo vieler Bauern wird die ziemlich nach
läſſig gehandhabte Art des Ueberſiedlungsweſens angeführt ſo
dann aber auch die Mißernte und die Unruhen in der
Mandſchurei Die Lage der Zurückkehrenden iſt meiſt eine ganz
verzweifelte nicht nur ihr Eigenthum haben ſie eingebüßt und
ihre Geſundheit ſondern auch ihre Kinder und Frauen die den
Entbehrungen erlegen ſind Die Unglücklichen kehren in ihre
Heimath zurück um in heimathlicher Erde begraben zu werden
Dieſe ſluchtabnliche Rückkehr der bäuerlichen Elemente nachdemſie das größte Elend durchkoſten mußten beweiſt die von den

Kennern des Landes aufgeſtellte Behauptung daß eine Be
ſiedlung Sibiriens in großem Maßſtabe durchaus noch ver
früht iſt

Nordamerika
Der Herald entdeckt eine deutſche Gefahr in Ni

caragug, wo die Hamburg Amerika Linie durch die Atlas
Linie ſeit irgſter Zeit die Schiſſahrt auf dem San JnanFluß
und See allein beherrſche Die durch die Hamburg Amerika
Linie ſubventionirte Geſellſchaft bedente praltiſch eine deutſche
Krieasflotte
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteralur
Prof Pickering der Leiter der Harward Sternwartha wie die Engliſh Mechanie ans Amerika meldet die Ent

decnng eines neuen Planelen bekannt gegeben der näher als
alle bekannten Planetorden zur Sonne ſieht

Das PergamonMuſenm in Berlin jener hinter der
Nationalgalerie gelegene Neubau der den bisher nur in Stücken
intergebrachten Die Gigantomachie in meiſterhafter Aus
ührung darſtellenden pergameniſchen Altarfries in einheitlichemKban birgt iſt nun dem Publikum geöffnet Das Mufenm
ſoll keinen beſonderen Direktor erhalten ſondern von der Ab
theilung für antike Skulpturen verwaltet werden deren Direktor
bekanntlich Geh Rath Kelule v Stradonitz der Rektor der Uni
verſilät iſt

Das Preisgericht zur Entſcheidung über den Wettbewerbum das a gergees Ernſt des F
geſtern im T rei enſtein zu Gotha zuſammen Die Jury
beſteht unter dem Vorſitz des Staatsminiſters Heutig u a ans
den Herren Prof Dr Emminghaus Generaldirektor der Lebens
ve ſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha Generalſuper
intendent D Kretſchmar Gotha Prof Siemering Berlin und
Geh Hofrath Dr Treu Dresden

Gerichtsverhandlungen

Uelzen 18 Dez Gemeindehaftpflicht Der Buch
handlungsreiſende Sch ging hier an einem Winlkerabende auf
dem Fußwege der Johnsburger Straße entlang und hielt ſich
nahe an das dortige Staket Als dieſes aufhörte nahm er an
daß er vie Slelle erreicht habe wo der Fußweg in die ar
einbiegt ſtürzte aber in den neben dem Wege ſich hinziehenden
Graben und zwar ſo unglücklich daß er einen Fuß brach Er
war infolge der Verletzung nach zweimonatigem Aufenthalt im
Hoſpital noch etwa 5 Monate in ſeiner Arbeitsfähigkeit beſchränkt
Sch verlaugie nun von der Stadtgemeinde die ſchuldhafter
weiſe unterlaſſen habe die gefährliche Stelle zu beleuchten und
einzuſriedigen Entſchädigung und Schmerzensgeld Die Ge
meinde lehnte alle Haſtpflicht ab weil der Graben der Chauſſee
verwaltung gehöre und überdies die Stelle keine Gefahr für
das Publikum biete Nachdem ober Landgericht und Oberlandes
gericht die Stadt wegen Unterlaſſung einer ortsfremde Straßen
gänger vor einem Sturz in den Graben ſchützenden Verwahrung
für ſchadenerſatzpflichtig erklärt hatte fand die Gemeinde den
Sch durch außergerichtlichen Vergleich ab Der Stadtgemeinde
erwuchs durch den Unfall ein Aufwand von 1400 Mark doch iſt
ſie beim Stuttgarter Verein gegen Haftpflicht verſichert

Provinzialnachrichten
Gr Quenſtedt 19 Dez Ertrunkeu Vorgeſtern wurde

das Dienſtmädchen Bertha Großhaus nach der hieſigen Molkerei
geſchickt wobei ſie die 9 jährige Hedwig Koch mitnahm Auf
einem ſchmalen Stege der über die Holtemme führt kamen die
beiden Mädchen an eine glatte Stelle rutſchten aus und fielen
zu beiden Seiten in das Waſſer Hedwig Koch fand am
Strauchwerk Halt und konnte ſich retten ſie kam völlig durch
näßt und ohne Schuhe nach Hauſe Prpug Leider iſt an
nnehmen daß Bertha Großhaus den Tod geſunden hat Jhre

Leiche iſt noch nicht aufgefunden worden nur der Handkorb
wurde bei Emersleben gelandet

Onedlinburg 19 Dez Routenkarte Die nächſtjährige 14 Auflage der vom Harzklub herausgegebenen Rontken
karte die wegen ihrer Zuverläſſigkeit von Jahr zu Jahr jedem
Harzwanderer als ein ſiherer Führer unentbehrlicher geworden
iſt wird außer ſonſtigen Verbeſſerungen auch eine Neuerung
inſofern aufzuweiſen haben als die Waldflächen kolorirt darge
ſtellt werden

J Aken 19 Dez Ein neuer Friedhof iſt in den ſog
Sandbergen angelegt worden Auf dem alten Friedhof der nun
vollſtändig belegt iſt befindet ſich Grundwaſſer ſo daß von
einer weiteren Venutzung abgeſehen wird

f Weißenſels 19 Dez Zwei Unfälle ereigneten ſich
infolge der Glätte des Straßenpflaſters vorgeſtern brach der
Milchhändler Lohſe ein Bein und geſtern brach eine 62jährige
Frau den linken Arm

Langenſalza 19 Dez Mittels Einbruchs ſind hier
60 Stück werthvolle Silber und Goldſachen Suppenlöfſfel
Gabeln Eß Thee und Gemüſelöffel Serviettenringe Becher
Zuckerdoſen Sahnetöpfchen uſw geſtohlen worden Die
Firma Weiß jun u Co in Langenſaſza zahlt demjenigen eine
Belohnung von 500 der den Dieb ermittelt oder die ge
ſtohlenen Gegenſtände herbeiſchafft

s Treffurt 19 Dez Zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde geſtern in der Stadtverordnetenſitzung Herr
Albert Seedorf Sekretär bei der Landwirthſchaftstammer in
Halle a S einſtimmig gewählt Nicht weniger als 93 Be
werber hatten ſich für die Stelle gefunden

Perſonalien Dem Regierungeſekretär Pelz in Burg bei Magde
durg iſt der Charalter als Rechnnngeraih verliehen worden

W Güſten 19 Dez Unvorſichtigkeit Geſtern warf ein
Manrer vom Gerüſt an dem Neuban der katholiſchen Kirche
eine Schippe herunter und traf einen Arbeitsgenoſſen auf den
Kopf Nach heftigem Blinutverluſt wurde er in das
Kraukenhaus übergeſführt Ein anderer Maurer wurde leicht d
am Bein verletzt

BVernuburg 19 Dez Einen ſchönen Fang machte der
werweſſtet Schmidt ein Wels von 50 Pfund ging ihm ins

Jlfeld 19 Dez Ertrunken Mehrere Kinder ver
gnügten ſich geſtern nachmittag an der Vöſchung beim Schützen
platz mit Schlittenfahrten Unter ihnen befand ſich auch der
jährige Sohn des Profeſſors Lattmann hier der während des
Fahrens die Böſchung hinunter mit ſeinem Schlitten direkt in
die angeſchwollene Behre ſauſte Die anderen Kinder liefen er
ſchreckt davon während der 5jährige Bruder des Verunglückten
ſich ſchnell nach Hauſe begab um den Vater zu holen Dieſer
kam aber zu ſpät denn das Kind hatte bereits ſeinen Tod in
dem naſſen Element gefunden wohl insbeſondere infolge eines
beim Sturz erlittenen Schlages auf den Kopf Der beklagens
werthe Unglücksfall ruft hier allſeitige Theilnahme hervor

Jeng 19 Dez Ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl
wurde dieſer Tage im Stoy ſchen Jnſtitut verübt und zwar
durch eine hier wohnhafte Frau welche früher einmal dort
beſchäſtigt war Die Perſon hatte mit falſchen Schlüſſeln nach
em ihr erſt ein Verſuch mißlungen die Vorrathsräume und

den Keller geöffnet und dort Nahrungsmittel Fett und dergl
entwendet Dank der rührigen Thätigkeit unſerer Polizei ge
ang es bald die Diebin zu ermitteln und dieſe bequeinte ſich

nach anfänglichem Leugnen zu einem umfaſſenden Geſtändniß
Jenag 18 Dez Auch eine Schlittenfahrt DemLulſcher vom hieſigen Hotel zum Deutſchen Haus wird die

Eröffnung der diesjährigen Schlittenfahrt ſein Lebtag unvergeß
lich bleiben Nahe dem Saglebahnhof erlitt die Deichſel aneinem zweiſpännigen Schlitten einen Deſelt die Pferde wurden

den aſten am Stacket des Bahnkörpers entlang geriethen
ließ auf die Vahnſchienen wo das eine Pferd ſtürzte
Ter Schlitten war arg demolirt der Kutſcher blutete aus

2 e h reeſirgelt aus

rommen trat S

piehreren Wunden ritt aber mit ſeinen Pferden die anſcheinend
keine ſchweren Verletzungen erlitten hatten heim die Trümmer ſ
des Schlittens zurücklaſſend

Rndolſtadt 19 Dez VerechtigungsertheilungDem S fürſtlichen Landesſeminar iſt hie Seregtee
einer Ansſtellung von garaniſſen über die wiſſenſchaftliche Be
fähigung für den einjährig freiwilligen Militärdienſt ertheilt
worden Die Verfügung ſt rückwirkend bis zum diesjährigen
Oſtertermin

Lanſcha 19 Dez Geiſtesgeſtört Der HolzhauerHeß der bei Ernſtthal am 4 Juli guf dem oper einer
Berge den Holzhauer Jakob ohne jede Urſache durch pwel Axt
hiebe tödtete war vor mehreren Wochen behufs Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes aus der Unterſuchungshaft nach der
Jrrenanſtalt in Hildburghauſen überführt worden Dort iſt
nunmehr feſtgeſtellt daß ſig eß im Zuſtande geiſtigertörung befindet Auch bei Begehung ſeiner entſetzlichen Blut
that ſollen bei Heß ſchon geiſtige Defekte vorhanden ge
weſen ſein

Altenburg 19 Dez Verhaftet wurde geſtern wiederum
ein fremder Mann in der Herberge zur Heimath Man glaubt
vielfach die in letzter Zeit häufiger vorgekommenen Ver
haftungen ſtänden mit dem Leipziger Morde im Zuſammen
hange doch iſt dies kaum anzunehmen

Tresden 19 Dez Lehrermangel Als ein deutliches
Zeichen des gegenwärtigen Lehrermangels iſt es anzuſehen daß
in der neueſten Nummer der Sächſiſchen Schulzeitung 46
Lehrerſtellen zur Beſetzung ausgeſchrieben ſind

Vermiſchtes
Eine Hundegeſchichte macht in Berliner Hofkreiſen gegen

wärtig die Runde Ein Potsdamer Berichterſtatter erzählt hier
über folgendes Dem Erbprinzen Wilhelm von Hohenzollern
der als Major im erſten Garderegiment in Potsdam ſteht und
dort in der Auguſtaſtraße bei Sansſouci eine Villa bewohnt
war eines Tages ein werthvoller Hund abhanden gekommen
Der auf dem Namen Buſchmann hörende Dachshund war
trotz aller Bemühnungen nicht aufzufinden Auch als der Erbprinz
eine ziemlich hohe Belohnung für die Wiedererlangung ſeines
Lieblingsthieres ausſetzte bekam er den Hund nicht zurück da
gegen wurde das Thier ſpäter mit einer Schußwunde im Kopf in
eine Schürze gewickelt todt beim Ruinenberg anfgeſunden Nun
ſetzte die Unterſuchung nach dem Theater ein und da die Fundſtelle
ſich in der Nähe der Kaſerne des 1 Garde Ulanen Regiments
befindet ſo wurden Unteroffiziere und Mannſchaften des Regi
ments wiederholt in der Angelegenheit vernommen Die Lente
über das Schickſal des Hundes befragt und auf die hohe Ve
lohnung verwieſen konnten anfänglich nichts bekunden Schließ
lich meldete ſich ein Mann der eines Tages als Wachtpoſten
bemerkt haben wollte daß ein junger Offizier deſſelben Regi
ments den Hund erſchoſſen habe Das beſtätigte ſich denn auch
Der Offizier gab zu daß er das Thier getödtet und daß ſein
Burſche den Kadaver am Ruinenberg niedergelegt habe Er bat
den Erbprinzen perſönlich um Entſchuldigung und zahlte 500 M
für die Armen damit war die Sache erledigt

Raubmordverſuch Jn Waſſel bei Hannover verſuchten in
der Nacht zum Donnerstag ein paar Handwerksburſchen eine
Gaſtwirthswittwe die ſie beherbergte durch Dolchſtiche zu
tödkten und zu berauben Die Handwerksburſchen die entkamen
waren während der Nacht aus dem Logis ausgebrochen und in
die Wirthſchaft eingedrungen Die Gaſtwirthswittwe liegt ſchwer
darnieder

Selbſtmord eines Offiziers Leutnant v Vomhard Sohn
des verſtorbenen früheren Commandeurs des 4 bayriſchen Jn
fanterie Regiments in Metz beim preußiſchen Jnfanterie Regt
Nr 174 ſtehend hat ſich am Dienstag dem M N zufotge
erſchoſſen

Schreckliches Ende eines cehelichen Zwiſtes Jn Breslau
wurde geſtern der Tintenmacher Zimmermann verhaftet der
im Streit eine brennende Lampe gegen ſeine Frau warf ſo daß
dieſe elend verbrannte

m Bade geſtorben Der praktiſche Arzt Dr Arthur Roſen We dene iſt am Dienstag abend durch Exrſtickung an

Gasdunſt verunglückt Der in der Vollkraft des Lebens
ſtehende junge Arzt der vor einigen Tagen ſeinen 29 Geburts
tag feierte nahm abends gegen 6 Uhr in ſeinem mit einem
Gasofen verſehenen Badezimmer ein warmes Bad Als er
länger als gewöhnlich darin verweilte rief ihn wie der Geſ
mittheilt eine ſeiner Angehörigen an und forderte ihn auf zum
Abendeſſen zu kommen Er antwortete auch auf eine zweite
ſpäter erfolgende Aufforderung aber nicht mehr Da ſich dann
auch außerhalb des Badezimmers Gasgeruch bemerkbar machte
und Dr Roſe auf heſftiges Pochen an der Thür keine Antwort
mehr gab wurde die Thür erbrochen Man fand das Zimmer
mit Gasdunſt angefüllt und den jungen Arzt mit den Er
ſcheinungen der Erſtickung todt vor

Verhinderter Schiffsberkehr Die Schiffahrt auf der Fulda
und Oberweſer mußte geſtern wegen des ſtarken Froſtes ein
geſtellt werdeu

Luſtmord Jm Weſterbruch bei Rodewald fand mangeſtern die 17 jährige Tochter des Hoſbeſitzers Meins mit zer
trümmertem Schädel todt auf Es ſcheint ein Luſtmord vor
zuliegen Der Thäter wurde bislang nicht ermittelt

Darmiſtädter Vorortsbahnen Jn der geſtrigen Verſammlung
er Stadtverordneten wurde der von der Bürgermeiſterei der

Stadt Darmſtadt und der Süddeutſchen Eiſenbahn Geſellſchaft
vereinbarte Vertrag wegen Baues und Betriebes der Vorort
bahnen mit allen gegen eine Stimme genehmigt

um Erdſturz in Waldbreitbach liegt noch folgende ausführde Meldung vor Auf dem bei Waldbreitbach belegenen
Mahlberg erfolgte am Mittwoch abend ein gewaltiger Erd
ſturz Die Verwüſtung namentlich auf dem Plateau
ſpottet jeder Beſchreibung Der ganze Mahlberg hat
ſich 25 Meter geſenkt und iſt von großen Furchen durch
zogen die mit Baum und Strauchwerk angefüllt ſind Der

Ausſichtsthurm ſowie das Kreuz ſind verſchwunden
Kurze Zeit vorher waren noch zahlreiche Arbeiter in der Nähe
des Berges beſchäſtigt die ſich glücklicherweiſe alle in Sicherheit
bringen konnten

Eine köſtliche Kirchenuhr Pünktlichkeit iſt das halbe Leben
ſo ſagt ein altes Sprichwort und wenn das wahr iſt dann ſind
die Bewohner von Tolkemit alle halb todt denn die einzige
öffentliche Uhr welche dort im Glockenthurme der Pfarrkirche
hängt hat nach einer Schilderung der Elb Ztg folgende
Jdealgeſtalt die Zifferblätter haben zum Theil keine Ziffern
mehr dafür dürfen ſie ſich aber begnügen mit dem Stunden
zeiger einen Minntenzeiger giebt es nicht Was würde der
letztere aber auch helſen da das Uhrwerk vollkommen ſeine
eigenen Wege geht und der vorhandene Stundenzeiger an
ſcheinend nur vom Winde bewegt und gedreht wird von den
Ziffern 1 bis 6 aber wahrſcheinlich durch die eigene Schwere
ſeinen Weg fortſetzt Jedenfalls iſt es eine köſtliche Normaluhr
welche den Tolkemitern die Stunden zumißt Wenn ſie noch
lange in Thätigkeit bleibt dann wird man ſich dort ſehr bald
von jeder Zeiteintheilung loslöſen mit der ſorgloſen Ausrede
daß dem Glücklichen überhaubt keine Stunde ſchlage

Eine brave That deutſcher Seelente Der deutſche Fiſchdampfer

e e S

Hanny ſichtete an einem der letzten Tage in der Nordſee den

Kinder und Hausbedarf
Kugben und Mädchen Kleidung

Reideburgerſtr

norwegiſchen Schooner Roß der ſchwer beſchädigt war Einewerſ See brachte das Schiff zum Kenlern Vie aus ſieben
Mann beſtehende Beſatzung flüchtete auf die aus dem Waſſer
emporragende Backbordſeite und hielt ſich dort feſt Der Dampfer
näherte ſich ſo weit die brandenden Wogen dies geſtatteten
Drei Mann des Roß ſprangen ins Meer und ſuchten den

puy z den Die deutſche Beſatzung bemühte ſich
eifrig die Unglücklichen zu retten Zwei wurden völlig erſchöpft
einer bewußtlos an Bord gebracht Kaum war der letzte ge
rettet da ging eine Sturzſee über das Wrack und riß die übrigen
vier Unglücklſchen in die Tieſe Der Dampfer blieb eine Zeit
lang an der Unglücksſtätte alles Suchen aber war vergeblich
KeinLebender und kein Todter tauchte aus der wilden See einpor

n See hStandesamtliche Nachrichten
9 Standesamt Halle 8 Steinweg 19 Dezember

nfgeboten Der Kupferſchmied Joſef Bock und Antonie
S Gr Steinſtr 67 und Ritterſtr 15 Der Bahnarbeiter
Karl Degner und Pauline Pollok Schmiedſtr 190 und Merſe
burgerſtr 43 Der Gymnaſial Aſſiſtent Dr Joſef Menne und
Sophie Kefer Cösfeld und München

Eheſchließungen Der Former Bruno Schirmer und Marie
Dieſing Schülershof Der Magiſtrats Bureau Aſſiflent Karl
Büdgen und Auguſte Wenzel Zwingerſtr 19 und Völlberger
weg 11 Der Mechaniker Wilhelm Sturm und Klara Scherf
Bismarckſtr 23 und Franckeplatz
Geboren Dem Hilfsbremſer Franz Krauſe ein Otto
i Dem Flaſchenbier Geſchäftsführer Karl

Geiſenhahn ein Karl Krukenbergſtr 15 Dem Schuh
machermeiſter Ernſt Geilke ein Otto Steinweg 19 Dein
Maurer Hermann Raue ein Bernhard Liebenquerſtr 158
Dem Zuckerraffineriearbeiter Karl Saul eine Gertrud
Roffinerieſtr 32 Dem Fleiſchermſtr Arthur Knoche eine T
Lartha Merſeburgerſtr 168 Dem Maler Wilhelm Kirchner

eine Charlotte Pfännerhöhe 28 Dem Gaſtwirth Reinhold
Wagner eine Erna Mansfelderſtr 58

Geſtorben Die Wittwe Friederike Müller geb Schnulze
89 J Kuttelhof Der Zimmervermiether Theodor Crüſe
mann 77 J Germarſtr Der Silberpolirer Johann Decker
80 J Glauchaerſtr 66 Der Privatmann Wilhelm Bützow
unt erſtr 85 Die Arbeiterin Emma Schulze 18 J

linik
Standesamt Halle N Burgſtraße 39 19 Dezember

Anfgeboten Der Geſchäftsdiener Albert Kreſſe und Elſa
Schmelzer Wilhelmſtr 4 und Ludwig Wuchererſtr 80

Geboren Dem Depotarbeiter Hermann Hanke ein S
Hermann Peſtalozziſtr 9 Dem Handarbeiter Hermann
Bransdor eine Erna Ziethenſtr 399 Dem Stein
bruchsarbeiter Otto Behringer eine Luiſe Klausbergſtr
Dem Schneider Otto Bartelt eine Alma Triſtſtr 48
Dem Eiſendreher Friedrich Stolte eine Käthe Klausberg
ſtraße 62 Dem Schloſſer Panl Blaſchke ein Walter
Deſſauerſtr Dem Polizei Sergeanten Auguſt Teuütloff ein

Paul Deſſquerſtr 1H
Kirchliche Anzeigen

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtraße 21
Sonntag vorm 912 Uhr Gottesdienſt Pred Drews Nachm
/2 Uhr Predigt Derſ Vorm 11 12 Uhr Kindergotlesdienſt

Zutritt frei

lIlandel Gewerbe und Verkehr9

Gewerkschaft Wilhelmshall Anderbeck Naoeh einer
Me dung aus Köln veabsiehtigt der Vorsinnd die Einstellung der
Dezemberausbeute zu besehlieessen weit die SyndiKatswerke durch den
Konkurrenzkampf bedenende Ausſälle erlitien haben De Kuxe der
Gewerkschaſft ind in den letzten Wochen von 14,599 auf ea 10,009 A

gewichen

MMeeklenburgische Kaliwerke in Jessenitz Wie dem Montan
markt gemeldet wird hat die Gesellsehaft nunmehr die regelmässige
Förderung der Kalisalze und den Betrieb der Carnallitmüble ant
grnommen Aus einer Tieſe von 600 m werden täglich 8000 32,000 Ctr
Salz ans Tageslicht gefördert vom nächsten Frühjahre an dürfte sie
hörderung 3 ,993 406,00 Ctr auf den Tag betragen

Die Versummlung des Halbzeug verbandes dvesedieoee éie
ibehnaltung der bisherigen Preise

Kupfersististik In der ersten Hätfte des Derember
betrugen die Zuſfuhren 8748 1 V 9640 die Ablieferungen 8259 t
10,570 Die Gesammtvorräthe sind seit Ende November um 322

auf 20,892 t gestiegen der Preis für Chili Bars erwässigte zieh gleicb
zeitig von 69 st auf 52 Lst

Weitere Dividendenschätzung en Bei der Allgemeinen
Berliner Omnibusaktiengese llechaft dürfte nur eine minimnie Dividende
zur Vertheilung gelangen 190 Prog i Agchener Kleinbahn 5 bis
6 Proz gepen 6 Proz i V Cerresheimer Glashüttenwerke ca 12 Proz
wegen 19 Proz i V Bergireh Wärkische Indus riegese lsehnft 7 Proz
wie in den Vorjzhren Die Alagdeburger Privathank erklärt dass in
Anbetraeht der grossen Rücekstellungen die ie in diesem Jahre für
erforderlich erachtet eine Dividende nicht zur Vertheilung gelangen
wird gegen 4 Proz V Die Bank ist bekanntlieh an dem ZAusamwen
bruch der Rhederei verciunigter Schiſfer in Breslau bethei igt Die
Falkenstriner Gardinenweberei und Bleicherei theilt mit dass die Fabrik
gut beschäftigt sei und dass ein günstigeres Ergebniss als Anss vorher
gegangene von hohen Baumwollpreisen beeinfinsste Gesehältsjahr sich
erwarten lagse

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zzielenziger Berlin end Eeseon 19 Des

Geld rief Geld BriefBeienrode v 4159 42 0 RKohenfelh e 1700Bernbardshall 129 ohenzollern D 180Burbaeh 2450 2500 Justus L 2625 2675Carlsftund 61751 6250 Kaiscroda 2450Friedrichshall 20001 1550 Neustassfurt 117,500Glückaut Sondere h 9525 Ronnenberx A ktien 450
IIedwigsburg 3725 Salzdetfurthknliw A 2425Hereynia u 20,800 Wilhelmshall n 10,275

Kohlenkuxe fest Norätfold steigend Kaliwerthe zehwach am AMAlarkte
Hobentels Honenzollern Renneuberg Von Erzkuxoen Peſterszeche
niediiger

Die nenen Weihnachts Bände

Deutſches Knabenbuch 15 d
Deutſches Mädchenbuch 9 d
Jahrbücher der Unterhaltung Belehrung und Beſchäftigung furMädchen von 12 16 Jahren Stattliche Geſchenk
bände von je 400 Seiten mit zahlreichen ſchwarzen und farbigen

Bildern in feſtlichen Einband Preis je M 65
Sinitgart K Thienemanns Verlag

ſind in allen Buchhandlungen vorräthig
nbeſorgt kann jede Dame Vormal Unterkleider kaufenh mit ver Kronuen Marke geſtempelt ſind Dieſelben ſint

aus beſten Material gewwirkt in der Wäſche nicht u nr
ſind mit unzerreißbarer Naht verſehen und bieten wuee
für größte Haltbarkeit Magaß Anfertigung ohne Preis
erhöhnng Gröſſtes Lager bei
BlInavtin Giesenovv Gr Ulrichſtr 58

m

r jedes Alter empfehlen in größter Auswablu allen Preislagen als Weibnanchtégeſcheute

im Neuban der Herren Geb r Zorn

Wäſche und Weiſwagaren n G W e e el
101 Leipziger Straße 101



Prönl
Taschen Uhren
Xur solide Werke

Remontoir Dhren in Nekel Stahl und Silber
Gehäusen von 8 r bis 125 Mk

Goldene Damen Uhren
von 20

Venheiten in
Bürſten u Kamm

Garnituren
De nit AHonogramm
v u
für Reiſe und Nagelpflege

Schön vaſſende
S Weihnachtsgeschenke O

Billigſte Preiſe

Oscar Ballin
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Anzeigen viele neue Muster
Buchdruelkerei Carl Colhatzky
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Max Richters R ſt 5Leipzig J 600 8
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